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Termin Montag, 27. Juli 2026  
 bis Mittwoch, 29. Juli 2026 
 
Zielgruppe Führungskräfte aus hauptamtlichen 

öffentlichen Bibliotheken 
 
Ort Haus auf der Alb 
 Tagungszentrum der LpB 
 Hanner Steige 1 
 72574 Bad Urach  
 07125/152-0 
 
Leitung Dr. Markus Stadtrecher, LpB 

Kirsten Wieczorek, Fachstelle Stgt.  
 
Referierende vgl. innenseitiges Programm 

Moderation Prof. Dr. Tom Becker, Köln 
 
Kosten 150 EUR (inkl. Übernachtung, Ver-

pflegung und Tagungsangebot) auf 
Rechnung; Fahrtkosten werden nicht 
erstattet.  

 
 Landeszentrale für politische Bildung  

Baden-Württemberg 
 Abt. 3, Fachbereich Landespolitik 
 Heilbronner Str. 35 

70191 Stuttgart 
 Tel.: 0711/164099-51 

 

Anmeldung bis spätestens 29. Juni 2026 bei 
 Nadine Waldenmaier, LpB 
 Nadine.Waldenmaier@lpb.bwl.de 
 
Seminar-Nr.: 37/31/26 
 
Die Fachtagung wird gemeinschaftlich von den vier  
Fachstellen für das öffentliche Bibliothekswesen bei  
den Regierungspräsidien Baden-Württemberg und  
der Landeszentrale für politische Bildung Baden- 
Württemberg veranstaltet. 
 

ANFAHRT 

 

 
 
Haus auf der Alb 
Tagungszentrum der LpB 
Hanner Steige 1,  
72574 Bad Urach 
Telefon: 0 71 25/1 52-0,  
Fax: 0 71 25/1 52-100 

 
60 Parkplätze sind am Haus vorhanden. 
hausaufderalb.belegung@lpb.bwl.de 
www.hausaufderalb.de 

 
Vom Bus-/Bahnhof Bad Urach zur Tagungs-
stätte auf unbefestigten, ausgeschilderten 
Fußwegen (z.B. Stationen-weg zur Hausge-
schichte (100 Höhenmeter, 20 bis 30 Minuten).  
Alternativ per Taxi (2,5 km): 
Vorbestellung empfohlen 
Lamparter (Tel. 07125/7388),  
Schmidt (Tel. 07125/8327) 
 

TAGUNG 
 

 

 

 

Bibliotheken bauen 
Brücken 
22. Fachtagung zur Zukunft der 

Bibliotheken 

27. bis 29. Juli 2026 

Haus auf der Alb, Bad Urach 
 

 

In Kooperation mit den Fachstellen für  
das öffentliche Bibliothekswesen bei den 
Regierungspräsidien Baden-Württemberg 
 
 

 

  

Brückenbogen aus gestapelten Büchern. Foto: Adobe 
Stock | Maryna, KI-generiert 
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11.00 Uhr Einführung Workshops 

 1.  Physische Barrieren 

  Susan Pusunc-Meier 

 2.  Sprache als Barriere 
  Stefanie Schur 

 3.  Medienlabor Bibliothek 
  Clara Labuhn, Max Seidel  

 4.  Bibliotheken als „Dritte Orte und Orte 
  des Miteinanders“  

   Anja Flicker  
 5.  Unsichtbare Barrieren 
   Julia Merz, Ruth Graß 

12.00 Uhr Mittagessen 

 
13.30 Uhr Workshops (1. Runde) 

 
14.30 Uhr Kaffeepause  

 
15.00 Uhr Workshops (2. Runde) 

 
16.00 Uhr Workshops (3. Runde) 

 
17.00 Uhr Netzwerken und Kontakte  

 
18.00 Uhr Abendessen 

 
 
Mittwoch, 29. Juli 2026 

 

  8.00 Uhr Frühstück 

 
  9.00 Uhr Kurzvorträge aus der Praxis 

Medienkompetenzprojekt 
 (Mediathek Mosbach) 

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
(Mediathek Kehl/Stadtbibliothek Freiburg) 
Living Library  

 (Stadtbücherei Murrhardt) 
  

11.00 Uhr Zusammenfassung der Tagung 

 
12.00 Uhr Mittagessen  
 (danach Abreise) 

  

 

 

 
Montag, 27. Juli 2026 
 

10.00 Uhr Ankunft bei Kaffee und Tee 

 
10.30 Uhr Begrüßung 

 Kirsten Wieczorek, Dr. Markus Stadtrecher 

 
10.35 Uhr Keynote  

Dr. Matthias Knecht, Vorsitzender dbv-
Landesverband BW, Oberbürgermeister 
Ludwigsburg 

 
11.00 Uhr Vorstellungsrunde 

 Prof. Dr. Tom Becker 

 
12.00 Uhr Mittagessen  
 
14.00 Uhr Kommunale Landesverbände 

 Bettina Stäb 

  

15.00 Uhr Kaffeepause 

 
15.45 Uhr Vortrag „Barrierefreiheit in Bibliotheken“ 

 Anke Quast (Kommission Kundenorientierte 
und inklusive Services im dbv und stellv. 
Leitung UB der TU Berlin) 

   

16.30 Uhr Diskussionsrunde mit den Landtagsfrakti-
onen 

 
18.00 Uhr Abendessen 

 
 
Dienstag, 28. Juli 2026 

 
  8.00 Uhr Frühstück 

 
  9.00 Uhr Vortrag „Was sind Barrieren?“ 

 Susan Pusunc-Meier 
Leitung Landeszentrum Barrierefreiheit  

 
10.00 Uhr Vortrag „Bibliotheken als Dritte Orte und 

Orte des Miteinanders“ 

 Anja Flicker 

 Direktorin Stadtbibliothek Köln 

Bibliotheken bauen  
Brücken 

 
Öffentliche Bibliotheken bauen Brücken – zwi-
schen Menschen, Generationen und Kulturen, zwi-
schen analoger und digitaler Welt, zwischen Wis-
sen und gesellschaftlicher Teilhabe. Als offene, 
niedrigschwellige Orte ermöglichen sie Begeg-
nung, Dialog und lebenslanges Lernen und tragen 
damit wesentlich zum sozialen Zusammenhalt bei. 
Gerade in Zeiten rasanter Veränderungen kommt 
den öffentlichen Bibliotheken eine Schlüsselrolle 
zu: Sie gestalten Räume, Angebote und Kooperati-
onen, die Verbindung schaffen und neue Perspek-
tiven eröffnen.  
 
Diese Tagung lädt dazu ein, Erfahrungen zu teilen, 
voneinander zu lernen und gemeinsam zu disku-
tieren, wie kommunale öffentliche Bibliotheken 
ihre Brückenfunktion heute und in Zukunft wir-
kungsvoll weiterentwickeln können.   
 
Mit den Landtagsfraktionen und kommunalen Ver-
bänden wollen wir darüber sprechen, welche Auf-
gaben in Zukunft auf Bibliotheken zukommen und 
wie sie in ihrer Arbeit gestärkt und unterstützt 
werden können.  
 
In Workshops und Vorträgen werden Angebote, 
Projekte und Vernetzungsstrategien zur Brücken-
funktion von Bibliotheken vorgestellt und disku-
tiert:  
 
• Was sind Barrieren?  
• Wie wirken öffentliche Bibliotheken als Dritte 

Orte?   
• Was können Formen der Kooperation sein?  


